
Seelsorgeeinheit Gaster 1

Amden
Weesen
Schänis

Maseltrangen
Benken 

Kaltbrunn

08 / 2022

Haben Sie sich mal Gedanken gemacht zu 
einem wesentlichen Ereignis des christ-
lichen Glaubens, dem Wandel? Oft den-
ken wir beim Glauben in den Dimensionen 
ewig, unveränderlich oder absolut. Dabei 
ist es Gott, welcher immer wieder Ver-
änderung anstösst, ermöglicht oder sich 
auf Veränderung einlässt.
Sie sind kritisch? Zu Recht. Nur, weil ich 
es hier schreibe, heisst es ja noch lange 
nicht, dass es stimmt. Für Sie möchte ich 
es im Editorial kurz darlegen, weshalb ich 
so etwas denke.
Sie stimmen mir zu? Dann hoffe ich, dass 
Sie ebenfalls meinen Gedanken folgen kön-
nen, weshalb ich den «Wandel» als Wesens-
kern des Christentums halte.
Gemeinsam begeben wir uns auf eine kurze 
Reise zuerst zur Menschwerdung Gottes, 
dann anschliessend zu den drei Initiations-
sakramenten (Taufe, Firmung und Eucha-
ristie).

«Et verbo caro factum est»
Gott ist Mensch geworden. Diese Handlung 
Gottes war für den Hl. Franziskus wohl 
das zentrale Ereignis der Weltgeschichte. 
Daher hat die franziskanische Familie das 
«Angelus-Gebet» gefördert, in welchem 
insbesondere der Menschwerdung Gottes 
gedacht wird. In der Geburt Jesu zeigt sich 
in besonderer Weise die Gottes Zuwendung 
zu seiner Schöpfung.
Unser Gott ist nicht ein weltferner, sondern 
ein naher Gott. Seine Liebe führt dazu, dass 
er sich konsequent auf seine Schöpfung ein-
lässt. Gott geht so weit, dass er als Mensch 
selbst mitten in seine Schöpfung kommt. 
Es ist ein Geheimnis, wie es geschehen 
sein soll (darüber haben sich bereits viele 
Theolog*innen über alle Jahrhunderte hin-

weg den Kopf zerbrochen), aber es wird im 
Johannesevangelium festgehalten: «und das 
Wort ist Fleisch geworden».

Wir feiern den Wandel
Doch nicht nur Gott hat sich auf den Wan-
del eingelassen, sondern auch wir sind als 
Glaubende stets neu zum Wandel auf-
gerufen. Die Sakramente sind ein sichtbares 
Zeichen, welchen einen solchen Wandel 
anzeigen, herbeiführen und fördern sollen.
Bei vielen von uns war dieses erste sicht-
bare Wandels-Zeichen die Taufe. Jede*r 
Neugetaufte wird sichtbar berufen Teil der 
«königlichen Priesterschaft» zu werden. 
Der Mensch, welcher getauft wurde, hat 
einen Wandel durchgemacht.
Im Sakrament der Firmung kommt das 
«mehr» zum Tragen. Alles was wir für 
unser Heil brauchen, haben wir in der 
Taufe erhalten: die Gotteskindschaft, den 
Hl. Geist, die Eingliederung in die Kirche. 
Was ist denn das «mehr», wenn man bereits 
alles hat? Auch hier ist es ein Geheimnis, 
wie ein solches «mehr» durch Gott mög-
lich ist. Es lässt sich jedoch festhalten, dass 
die Firmung und der dazugehörige Firm-
weg die Möglichkeit schafft, den eigenen 
Glauben nochmals zu vertiefen und sich 
neu dem Geschenk der Taufe bewusst zu 
werden.

Wandel – Wesenskern des Glaubens

Mirco Meier
Kirchl. Jugendarbeiter

Der für uns wohl offensichtlichste Ort, an 
welchem Wandlung geschieht, ist in der 
Hl. Messe. Gott lässt sich stets immer wie-
der neu auf uns ein, tritt in unsere Mitte 
und stösst durch seine Wandlung unseren 
Wandel an. Das gemeinsame Gebet, das 
Hören auf die Schrift sowie das Brechen 
des Brotes zielen hin auf eine persönliche 
und eine gemeinschaftliche Wandlung. 
Jede*r einzelne ist aufgerufen, das eigene 
Leben stets neu am Evangelium zu messen 
sowie auszurichten. Zudem sollen wir als 
Gemeinschaft immer mehr Leib Christi 
werden. Die Eucharistiefeier und der 
Kommunionempfang sind also sowohl ein 
individueller als auch gemeinschaftlicher 
Wandlungs-Akt und eine Einladung in den 
Wandlungs-Raum Gottes einzutreten. Dies 
nicht nur einmalig, sondern bei jeder Feier 
immer wieder neu.

Gestärkt Veränderung wagen
An vielen Orten geschah und geschieht 
Wandel. Wir werden durch unseren Glau-
ben zum aktiven Wandel angeregt, werden 
aber auch im Wandel gestärkt. Veränderung 
ist nämlich oftmals schmerzhaft, langwierig 
und mit Unsicherheit verbunden. Doch wir 
wissen, dass Gott uns in vielfältiger Weise 
stärkt; durch das eigene Vorbild, im Sakra-
ment oder auch einfach durch das Geschenk 
eines Menschen, 
der uns Halt im 
Leben gibt.
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Gottesdienstordnung August 2022

Montag, 1. August

SCHÄNIS
09.00 Ökumenische Feier auf dem Flugplatz 

mit der Trachten Singgruppe
 ■ Sebastian Wetter und Immanuel Nufer

KALTBRUNN
10.30 Wortgottesdienst zum Nationalfeiertag

Musikalisch umrahmt von der Kantorei 
St. Georg
 ■ Liturgiegruppe

Kollekte: Projekt der SE Gaster für Mali

Dienstag, 2. August

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

BENKEN
19.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 3. August

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde

Donnerstag, 4. August

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier im Altersheim

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

KALTBRUNN
kein Gottesdienst

Freitag, 5. August

WEESEN
Herz-Jesu-Freitag
Die Herz-Jesu-Messe fällt aus
SCHÄNIS

08.00 Beichtgelegenheit
09.00 Herz-Jesu-Eucharistiefeier

BENKEN
14.15 Eucharistiefeier im Altersheim Tschächli

KALTBRUNN
19.00 Herz-Jesu-Messe
20.00 Beichtgelegenheit

Sonntag, 7. August

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Gallus

 ■ Victor Buner
Kollekte: Kloster Einsiedeln
WEESEN

10.00 Gemeindegottesdienst
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Maria Zuflucht
Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas

SCHÄNIS
09.00 Eucharistiefeier

 ■ Sebastian Wetter
Kollekte: Justinuswerk
RUFI

18.00 Rosenkranz
MASELTRANGEN

10.30 Eucharistiefeier
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: Justinuswerk
BENKEN

10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 ■ Beate Kaschel

Kollekte: Verein «Helfen Sie helfen»
Anschliessend Taufe von Nico Hofstetter
KALTBRUNN

09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 ■ Beate Kaschel

Kollekte: Verein «Helfen Sie helfen»
17.00 Rosenkranzgebet im Hof Oberkirch

Dienstag, 9. August

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

BENKEN
14.00 Senioren-Messe

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 10. August

WEESEN
16.15 Eucharistiefeier im Wohn- und 

 Pflegezentrum Wismetpark
KALTBRUNN

09.00 Wortgottesfeier im Alterszentrum 
 Sonnhalde

Donnerstag, 11. August

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 12. August

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
14.15 Eucharistiefeier im Altersheim Tschächli

Samstag, 13. August

AMDEN
19.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

 ■ Sebastian Wetter
Kollekte: Blumenschmuck Grotte

Sonntag, 14. August

AMDEN
Der Alpgottesdienst im Altschen ist noch 
nicht sicher. Informieren Sie sich in der 
Zeitung Südostschweiz unter der Rubrik 
«Gottesdienste».
WEESEN

10.30 Eucharistiefeier in der Flikirche
 ■ Aushilfe vom Otmarsberg

Kollekte: Projekt der SE Gaster für Mali
SCHÄNIS

9.00 Eucharistiefeier mit Blumen- und 
 Kräutersegnung
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: Steyler Mission
RUFI

11.00 Alp Obere Bogmen
Eucharistiefeier mit Blumen- und 
 Kräutersegnung
Musik: Männerchor
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: Steyler Mission
18.00 Rosenkranz

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier / Kräutersegnung

 ■ Bruder Paul Zahner
Kollekte: Projekt der SE Gaster für Mali
KALTBRUNN

10.30 Eucharistiefeier mit Blumen- und 
 Kräutersegnung
 ■ Bruder Paul Zahner

Kollekte: Solidarmed
17.00 Rosenkranzgebet im Hof Oberkirch

Dienstag, 16. August

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

SCHÄNIS
09.00 Eucharistiefeier

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet
19.00 Abendandacht in der Bruder-Klausen-

Kapelle mit der Frauengemeinschaft

Mittwoch, 17. August

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde

Donnerstag, 18. August

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier im Altersheim

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier
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Freitag, 19. August

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
14.15 Wortgottesfeier mit Kommunion 

im Altersheim Tschächli

Samstag, 20. August

WEESEN
09.00 Serbisch-Orthodoxe Liturgie in der 

Bühlkirche
RUFI

19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
Musik: Leo Jud
 ■ Bruno Schmid

Kollekte: Don Bosco, Jugendhilfe weltweit
BENKEN

19.00 Eucharistiefeier
 ■ Aushilfe Kloster Otmarsberg

Kollekte: Don Bosco, Jugendhilfe weltweit

Sonntag, 21. August

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Gallus

 ■ Victor Buner
Kollekte: Pfarreiopfer (Pfarramt)
WEESEN

10.30 Begegnungsfest «gemeinsam leben – 
miteinander feiern» mit Kräutersegnung 
im Wohnheim St. Josef
Musikalische Umrahmung durch den 
Kinderchor «Cuorini» aus Buchs. 
Leitung: Ildikó von Rakssányi
Im Anschluss gemeinsames Mittagessen 
und Konzert
 ■ P. Uwe Vielhaber / Diakon Pawel Górski

Kollekte: Flüchtlinge des Ukraine-Krieges
SCHÄNIS

09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
Musik: Kirchenchor
 ■ Bruno Schmid

Kollekte: Don Bosco, Jugendhilfe weltweit
09.00 Sunntigsfyr mit Anfang in der Kirche

RUFI
18.00 Rosenkranz

MASELTRANGEN
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

Musik: Leo Jud
 ■ Bruno Schmid

Kollekte: Don Bosco, Jugendhilfe weltweit
10.30 Sunntigsfyr mit Anfang in der Kirche

KALTBRUNN
10.00 Begegnungstag im Hof Oberkirch

Wortgottesdienst mit Kommunion
Musikalisch mitgestaltet vom 
 Flügelhornduett
Anschliessend gemütliches Besammen-
sein bei Speis und Trank
 ■ Beate Kaschel / Liturgiegruppe

Kollekte: Tuwapende Watoto
17.00 Rosenkranzgebet im Hof Oberkirch

Dienstag, 23. August

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

WEESEN
07.15 Schülergottesdienst der Primarschule 

zum Schulbeginn
SCHÄNIS

09.00 Morgenlob
BENKEN

09.00 Eucharistiefeier
KALTBRUNN

17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 24. August

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde

Donnerstag, 25. August

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

MASELTRANGEN
19.00 Eucharistiefeier

BENKEN
19.00 Meditativer Bibelabend

KALTBRUNN
09.00  Eucharistiefeier

Freitag, 26. August

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
07.10 Schüler-Gottesdienst
14.15 Wortgottesfeier mit Kommunion  

im Altersheim Tschächli

Samstag, 27. August
Kollekte: Caritas Schweiz

WEESEN
09.00 Serbisch-Orthodoxe Liturgie 

in der Bühlkirche
SCHÄNIS

19.00 Eucharistiefeier
 ■ Aushilfe vom Kloster Einsiedeln

KALTBRUNN
19.00. Eucharistiefeier

Musikalisch begleitet vom Kammerchor 
CANORUS
 ■ Aushilfe vom Kloster Otmarsberg

Sonntag, 28. August
Kollekte: Caritas Schweiz

AMDEN
09.00 Wortgottesfeier in der Pfarrkirche 

St. Gallus
 ■ Pawel Górski

09.00 Chinderchile im Gallussaal, Amden
 ■ Doris Santavenere

WEESEN
09.30 Chinderchile im Gallussaal, Amden

 ■ Doris Santavenere
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion  

in der Flikirche
 ■ Pawel Górski

RUFI
18.00 Rosenkranz

MASELTRANGEN
10.30 Eucharistiefeier

 ■ Aushilfe vom Kloster Otmarsberg
BENKEN

09.00 Eucharistiefeier
 ■ Aushilfe vom Kloster Otmarsberg

KALTBRUNN
17.00 Rosenkranzgebet im Hof Oberkirch

Dienstag, 30. August

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

SCHÄNIS
09.00 Eucharistiefeier

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 31. August

KALTBRUNN
07.15 1. Weg-Gottesdienst  

mit den Erstkommunikanten
09.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde

MARIA BILDSTEIN
Die Eucharistiefeier findet jeweils statt:
Samstag 15.00 Uhr
Sonntag 10.15 Uhr

KLOSTER WEESEN
Samstag, 6. / 13. / 20. / 27. August
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 7. August
10.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. / 21. / 28. August
07.30 Eucharistiefeier
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Mitteilungen Seelsorgeeinheit Gaster

Firmweg für Wandervögel
Ein Reisebericht
80 km Weg und fast 24 Stunden reine Wanderzeit – eine beeindruckende 
Statistik unserer Wandervögel, der Firmlinge, die sich auf den Spuren  
des Hl. Kolumban auf ihre Firmung vorbereitet haben. Der Firmweg für 
Wandervögel fand in dieser Form das erste Mal statt und stiess bei den 
Firmkandidaten und Begleiterinnen auf grosse Begeisterung. Während im 
klassischen Firmweg die Themen an verschiedenen Gruppenabenden behan-
delt werden, gab es dieses Jahr neu die Möglichkeit, die Firmvorbereitung 
kompakt über die Auffahrtstage zu absolvieren.
«Peregrinatio pro Christo» (Pilgerfahrt für Christus) – unter diesem Motto 
brachen irische Mönche einst aus ihrer geliebten Heimat auf, um auf dem 
europäischen Festland den Glauben zu verkünden. Eine solche Pilgergruppe 
hat besonders für die Ostschweiz eine grosse Bedeutung, nämlich die Mön-
che, die mit dem Hl. Kolumban – unter ihnen der Hl. Gallus – in unsere 

Region kamen. Seit einigen Jahren gibt es in Anlehnung an den Jakobsweg 
auch einen Kolumbansweg, der die Reiseroute der Mönche von Basel  
bis zum Sterbeort Kolumbans in Bobbio (in der Nähe von Mailand) nach-
zeichnet.
Da sich die Mönchsgruppe nachweislich in unserer Region (Tuggen) aufhielt, 
machten auch wir uns in vier Etappen auf ihre Spuren. An Auffahrt ging es 
von Kaltbrunn aus mit Sack und Pack über den Ricken nach Wattwil 
(Etappe 1). Am folgenden Tag galt es zuerst Wasserfluh zu bezwingen, um 
dann im malerischen Neckertal über Mogelsberg das Kloster Magdenau bei 
Flawil zu erreichen (Etappe 2). Am Samstag wanderten wir durch das Fürs-
tenland dem Sterbeort des Hl. Gallus zu, der heute etwas belebter ist als vor 
1400 Jahren (Etappe 3). Am letzten Tag schliesslich standen keine Berge 
und Hügel mehr zwischen uns und dem Endziel, wohl aber die sanften 
Abhänge Mörschwils und das liebliche Gestade des Bodensees, wobei die 
letzten Kilometer von Arbon nach Rorschach noch ordentlich in die Beine 
gingen, aber von allen froh und glücklich, und ein bisschen müde, über-
wunden wurden.
Wie sich der Himmel über die ganzen vier Tage von seiner schönsten Seite 
zeigte, so war auch die Laune der Teilnehmenden. Doch unter die vielen 

Foto: Jasmin Pünchera/Sebastian Wetter

fröhlichen Stunden bei einschlägigen Liedern (mit etwas beschränkter Aus-
wahl) und Gaunerkartenspielen mischten sich wohl ebenso viele besinnliche 
und nachdenkliche Momente. Während der Wanderung gab es immer 
 wieder Zwischenhalte, in denen wir uns mit Gott, der Welt und unserer 
Kirche auseinandersetzten, um so unseren Glauben zu stärken. Für mich 
war es ein wunderbares Erlebnis von Kirche – mit Gebet, ernsten Gesprä-
chen und fröhlichem Beisammensein. Allen Firmlingen, Begleiterinnen 
und Begleitern ein herzliches Vergelt’s Gott für das engagierte Mitwandern, 
-beten und -lachen. Sebastian Wetter

P.S.: Wenn Sie die Firmkandidatinnen und -kandidaten (Wandervögel und 
Rebellen) näher kennenlernen möchten, besuchen Sie doch die Pfarrkirchen 
von Schänis und Maseltrangen (Stellwände mit Steckbriefen).

Firm-Intensiv-Wochenende
Über Pfingsten mit 19 angehenden Firmlingen
Auf die Frage einer Kollegin, wie das Wochenende war, sagte die angehende 
Firmandin: «intensiv». Und ja, das kann ich bestätigen. Es war eine dichte 
und nachdrückliche Zeit.
Wir haben viel zugehört, gelacht, diskutiert, gesungen, geschwiegen, gespielt, 
gebetet, nachgedacht und ausgetauscht über den persönlichen Glauben. Wir 
haben Gottesbilder ausgesucht, aussortiert, gezeichnet, miteinander ver-
bunden, hinterfragt und öffentlich gemacht.
Es ist für mich immer wieder erstaunlich und bereichernd mit jungen Men-
schen über den Glauben und Gott ins Gespräch zu kommen.
Das Quiz über die Sakramente und im speziellen über die Firmung kam bei 
den jungen Erwachsenen am besten an.
Dank der Mithilfe der jugendlichen FirmbegleiterInnen haben wir alle die 
drei Tag gut überstanden und sind müde, zufrieden und mit vielen neuen 
Erfahrungen heimgekehrt.
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Mitwirkenden! Franz Ambühl
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Firmweg für Abenteuerlustige
Klara & Franz
Unter diesem Profil wird der Firmweg im laufenden Jahr in Weesen und 
Amden zum ersten Mal angeboten und durchgeführt. Seine Form ist «klas-
sisch» angedacht, d.h. die Firmkandidatinnen und Firmkandidaten kommen 
in der Zeitspanne vom Startwochenende mit dem Vorstellungsgottesdienst 
(im Februar) bis hin zum feierlichen Firmgottesdienst (im September) 
mehrmals zusammen. Diese Begegnungen bieten den Raum, sich thematisch 
mit den Pflichtthemen der Firmvorbereitung auseinanderzusetzen.
Ein wichtiger Teil dieser Vorbereitung war und ist die Begegnung und der 
Austausch mit Menschen aus der Lebenspraxis, die sich tagtäglich für andere 
Mitmenschen, z. T. unkonventionell, einsetzen. Besonders eindrücklich war 
der Tag mit Benno Kehl vom «Zueflucht Haus» in Zürich, der sich im Rah-
men des Hilfswerks Franziskanische Gassenarbeit in Zürich engagiert. Seine 
Erklärung zum Einsatz von ihm und seinen Helferinnen und Helfern für 
die Obdachlosen und für die von Sucht betroffenen Menschen, machte auf 
uns allen einen grossen Eindruck. Einer der Schützlinge dieser Organisation 
erzählte auf eine sehr bewegende Art und Weise, wie sein Leben seit seiner 
Jugend bis ins hohe Alter verlaufen war. Selbstkritisch und als Warnung für 
die jungen Menschen sprach er über die verschiedenen Fehlentscheidungen, 
die er in seinem Leben getroffen hat. Gleichwohl betonte er, wie wichtig es 
für ihn war, im Zentrum der Franziskanischen Gassenarbeit mit Respekt 
und würdevoll behandelt zu werden. Nicht zuletzt seine Gottbezogenheit, 
von der er freimütig gesprochen hat, half ihm immer wieder, aus der Gosse 
aufzustehen und immer wieder aufs Neue zu versuchen, in der Gesellschaft 
Fuss zu fassen.
Nicht weniger eindrücklich war der Besuch im Wohnheim St. Josef in Wee-
sen. Hier wurde unsere Gruppe vom Heimleiter, Herrn Christoph Neurauter 
persönlich begleitet und über die vielen Facetten der Arbeit mit den geistig 
und körperlich beeinträchtigten Menschen informiert.

Auch hier zeigte sich der persönliche Glaube von elementarer Bedeutung, 
wenn es darum geht, über den Sinn des Lebens, über Leben und Tod nach-
zudenken und sich dazu eine Meinung zu bilden.
Als Bezugspersonen und Vorbilder für das Profil unseres Firmwegs wurden 
die Heiligen Franz und Klara gewählt. Obwohl die beiden Ende des 12. und 
Anfangs des 13. Jahrhunderts lebten, blieb ihre Suche nach Gottesspuren in 
der Welt und das tägliche Bemühen, nach dem Vorbild von Christus zu 
leben, für die Christinnen und Christen aller Konfessionen geradezu bei-
spielhaft und bis zum heutigen Tag aktuell. Hartnäckig, kompromisslos, 
fürwahr «abenteuerlich» war ihre Nachfolge Christi. Sie stellten die göttliche 
Autorität über alle irdischen Autoritäten und ermahnten die Menschen, 
nicht blind irgendwelchen Anführern zu folgen und zu gehorchen.
Inzwischen wurden alle Themeneinheiten in unserer Firmgruppe absolviert. 
Im August geht unsere Firmreise nach Assisi, um dort den Spuren von 
Franziskus und Klara nachzufühlen, ihren Glaubensprozess besser zu ver-
stehen und aus ihrem Leben für unser Leben zu lernen.
Wir danken allen, die unsere Firmanden in ihr Gebet einschliessen und sie 
so begleiten. Pawel Gòrski

REISE NACH ASSISI DER SEELSORGEEINHEIT GASTER
Wer da war, kehrt oft gerne wieder dahin zurück. Wer noch nie da war, 
der kennt es aus vielfältigen Erzählungen: Assisi. Die Heimatstadt der 
Hl. Klara und des Hl. Franziskus bietet für alle Menschen etwas. Daher 
heisst es: ab nach Assisi.
Im nächsten Jahr, von Samstag, 15. April bis Freitag, 21. April 2023, sind 
alle Interessierten zur Seelsorgeeinheits-Reise nach Assisi eingeladen. 
Alle bedeutet alle. Es sind Familien mit Kindern, Erwachsene und 
Jugendliche herzlichen willkommen. Unser Programm planen wir nach 
den angemeldeten Personengruppen und es wird vielfältig sein. Den 
Termin also unbedingt in die Agenda eintragen.
Wir tauchen ein in die Italianità der mittelalterlchen Altstadt und genies-
sen das emsige Leben der Stadt des Friedens. Wir besichtigen zentrale 
Orte der beiden Heiligen in Assisi und spüren ihrem Leben nach. Ein 
Leben in selbstgewählter Armut für Gott und die Menschen. Zudem 
machen wir einen Ausflug auf den Berg «Alverna». Der Berg war ein 
häufiger Rückzugsort des Hl. Franziskus für das persönliche Gebet. An 
diesem Ort soll der Poverello am 14. September 1224 während einer 
Vision die Wundmale Christi erhalten haben.
Nähere Angaben zur Reise und die Möglichkeit sich anzumelden, folgen 
in der September-Ausgabe des Pfarreiforums.
Interessiert? Dann melden Sie sich doch einfach schon mal unverbind-
lich bei Beate Kaschel (pastoral@kaltbrunn.net) an.

JOSEF MANSER WIRD VOM BISCHOF ALS NEUER 
 PFARRER IM GASTER ZUR WAHL PRÄSENTIERT
Bischof Markus Büchel präsentiert 
Josef Manser, zur Zeit Pfarrer der 
Seelsorgeeinheit Unteres Toggen-
burg und Dekan des Dekanates Wil-
Wattwil, den Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürgern der Seelsorgeeinheit 
Gaster (SE Gaster) mit den Pfarreien 
Amden, Weesen, Schänis, Masel-
trangen, Benken, Kaltbrunn zur 
Wahl als neuen Pfarrer.
Nach 16 schönen und reichen Jah-
ren im Toggenburg spürt er eine 
grosse Motivation, nochmals eine 
neue Herausforderung anzuneh-
men. Es fällt ihm nicht leicht, von 
den Menschen im Toggenburg 
Abschied zu nehmen, aber er freut sich auf neue Begegnungen und 
zusammen mit dem Pastoralteam und den Räten im Gaster auf neue 
Projekte.
Die jeweiligen Kirchgemeinden des Zweckverbandes der SE Gaster 
 planen, diese Wahl an einer a.o. Kirchbürgerversammlungen in der 
2. Jahreshälfte durchzuführen. Die entsprechenden Termine werden zu 
gegebener Zeit kommuniziert.

Präsident: Lorenz Holenstein, Benken
Personalverantwortliche: Gabi Corvi, Schänis
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ARTENVIELFALT 
IM KLOSTERGARTEN
Ort:
Klostergarten des Klosters Mariazell Wurmsbach

Datum:
Samstag, 13. August 2022, 14.15 – 16.30 Uhr

Besammlungsort:
Platz vor der Klosterkirche

Ein Anlass zu »Lebendige Artenvielfalt»

Botanische Führungen und Exkursionen mit 
Hanspeter Schumacher, ehem. Leiter Botanischer 
Garten St. Gallen.

Alle sind herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist 
unentgeltlich, eine Anmeldung nicht nötig. Die 
Anlässe finden bei jeder Witterung statt, bitte 
entsprechend ausrüsten.

RAPPi-JONA

Regionaler Minitag Regionaler Minitag 
3. September 20223. September 2022

Programm

Die Minis aus Rapperswil-Jona laden herzlich zum regionalen Minitag des Dekanats Uznach ein.
Wir treffen uns am 3. September 2022 von 9.00-17.00 Uhr in der Pfarrei Maria Himmelfahrt, Friedhofstrasse 3, 8645 Jona.Unter dem Motto: „Gloria und Halleluja, alli Minis ab uf Rappi-Jona!“ verbringen wir einen erlebnisreichen Tag miteinander.

Melde dich zusammen mit den Minis aus deiner Pfarrei an. Wir freuen uns auf euch!

09.00

09.30 

10.00

11.00

12.15

   

12.30 

13.30

14.00 

14.30 

15.15

15.30   

16.30   

17.00

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Ankommen / letzte Anmeldemöglichkeit

Begrüssung

Postenlauf mit vielen kreativen und
lustigen Aufgaben

15 min. Pause

Ende Postenlauf
 

Zmittag-Essen

„Siegerehrung“

Gemeinsames Singen

Freie Zeit mit diversen Attraktionen für 
Spiel und Spass

Ende der Attraktionen

Gottesdienst 

Ende / Abschied

Abreise

«Einsam sind wir Töne, gemeinsam ein Lied» (Ya Beppo)

HERZLICHE EINLADUNG ZUM OFFENEN SINGENFür alle Singfreudigen, die gerne in einem Chor mitmachen, aber keinerlei Ambitionen haben, regelmässig für einen Auftritt zu proben… 
Wir treffen uns ab dem Dienstag, 30. August 2022, 2-wöchentlich von 19.30 bis 21.00 Uhr im Pfarreisaal Kupfentreff zum gemein-samen Singen mit Josiane Erni. Sie schlagen ihr Lieblingslied vor oder wir singen aus dem RiseUp… Das Mitmachen im Chor braucht keine Vorkenntnisse. Das Offene Singen kennt weder eine Mitgliedschaft, noch benötigt es für die Proben eine An- oder Abmeldung. 

Wir freuen uns über viele begeisterte Sängerinnen und Sänger aus allen Pfarreien der Seelsorgeeinheit.

KRÄUTERSEGNUNG AN MARIA HIMMELFAHRT

Nur noch selten sehen wir bunte Blumenwiesen in unserer Umgebung. Viele 

der Blumen und Kräuter sind der intensiven Landwirtschaft oder gleich-

mässig grünen Rasenlandschaften zum Opfer gefallen. Mit dem Aufkommen 

der modernen Medizin haben die Heilkräuter nicht mehr den Stellenwert, 

den sie noch für unsere Vorfahren hatten. Medikamente haben das Wissen 

um die Heilkraft der Kräuter verdrängt. Immer mehr erkennen wir jedoch 

die Grenzen der Wissenschaft und kommen zurück auf die Heilkräfte der 

Natur. 
Das Fest Mariä Himmelfahrt und der Brauch der Kräutersegnung wurden 

durch fromme Legenden miteinander in Verbindung gebracht. So wurde 

erzählt, dass, als die Gottesmutter gestorben war und die Apostel das Grab 

drei Tage später besuchten, das Grab leer war, aber voll mit Rosen und Lilien, 

und dass die Umgebung erfüllt war mit dem Duft von vielen dort wachsen-

den Heilkräutern.
Wenn die Kräuter im Gottesdienst von Mariä Himmelfahrt gesegnet werden, 

so soll dies der Dank an Gott sein für die Kräuter mit ihren heilenden Kräf-

ten. Sie sollen Sinnbilder sein für das umfassende Heil, das Gott uns schenkt. 

In der heutigen Zeit können die Blumen und Kräuter uns aber auch darauf 

aufmerksam machen, dass wir zusammenleben mit Gottes Schöpfung und 

nachhaltig und respektvoll mit ihr umgehen sollen.
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Gemeinsam mit der JUKABE und
FOODEVENTS.CH organisiert die KATHJAGASTER

für dich einen Glace-Workshop.

Du erfährst etwas über die Herstellung
von diesem Lebensmittel und kannst dich
beim Herstellen deines Glaces austoben.

Informationen und Anmeldung
(ab 20. August) über KATHJAGASTER.CH.

GLACE-WORSHOP (AB 5. KLASSE)
MI. 07. SEPTEMBER 14.00 IN KALTBRUNNWir wagen uns in die tiefen Wälder des

Jura und treffen dort auf Robin Hood und
seine fröhlichen Gefährten, denen wir uns

für fünf Tage anschliessen.

Wir erleben spannende Abenteuer auf der
sagenumworbenen Ritterburg und

fröhliche Abende in unserem Versteck, wir
besuchen die Stadt des Bischofs und das

grosse Turnier.

Anmelden kannst du dich
bis Ende August via KATHJAGASTER.CH.

JAK_-LAGER (AB OS)
MO.-FR. 04.-07. OKTOBER IN DORNACH (SO)

Du kannst chillen, Musik hören,
töggelen und vieles mehr.

Der Jugendtreff ist offen für
alle Jugendlichen ab der Oberstufe.
Schau doch einfach mal vorbei.

Es ist keine Anmeldung nötig.

JUGENDTREFF WEESEN (AB OS)
SA. 20. AUGUST 18.00-22.00

TÖFFLI- UND VELOWALLFAHRT
SA./SO. 27./28. AUGUST NACH BUCHS

Wiederum findet unsere beliebte
Töffli -und Velofwallfahrt (ab OS)
statt. Die Wallfahrt führt uns nach

Buchs SG.

Wir werden gemeinsam in der
Pfadihütte Schneggebödeli

übernachten. Wenn du Lust hast,
kannst du auch zelten.

Anmeldung bis 18. August via
KATHJAGASTER.CH. Hast du Interesse an Tieren &

Pflanzen und möchtest einen
Klostergarten besichtigen? Dann
komm mit an die Führung und

erfahre Spannendes zur
Artenvielfalt.

Dieser Anlass wird im Rahmen von
bistumsg-umwelt.ch angeboten.

Anmeldung bis 10. August via
KATHJAGASTER.CH.

ARTENVIELFALT (AB OS)
SA. 13. AUGUST 13.00-18.00

KATHJAGASTER.CH

Ausblick auf September
02. SEPTEMBER - SPIELEABEND WEESEN
03. SEPTEMBER - MINITAG IN JONA
03. SEPTEMBER - JUGENDTREFF WEESEN
04. SEPTEMBER - OBERMINI-BEFÖRDERUNG SCHÄNIS-MAS.
07. SEPTEMBER - GLACE-WORKSHOP
10. SEPTEMBER - JUBLA-TAG
14. SEPTEMBER - WANDERUNG
16. SEPTEMBER - SPIELEABEND BENKEN
17. SEPTEMBER - CLEAN-UP-DAY
17. SEPTEMBER - JUGENDTREFF WEESEN
23. SEPTEMBER - SPIELEABEND KALTBRUNN
28. SEPTEMBER - SPIELENACHMITTAG AMDEN
30. SEPTEMBER - SPIELEABEND WEESEN

Ich wünsche dir einen
guten Start ins neue

Schuljahr!

LG Mirco
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Pfarrei St. Gallus
 Amden

JAHRZEITEN

7. August
Walter Bachmann-Rüdisüli, Hag
Hans Zahner, Käsern
Berta Breitenmoser, Rosengärtli

13. August
Pfarrer Josef Egli 
(Pfarrer in Amden1946–1957)
Pfarrer Josef Dürr
(Pfarrer in Amden 1957–1976)

21. August
Karl Büsser-Thoma, Looch
Vroni und Beat Büsser-Büsser, Hag
Gertrud und Daniel Gmür-Zahner, Äschen

28. August
Anna und Oswald Fäh-Gmür und  
Anton Fäh, Gschwendsegg

JUBILARE

Wegen eines Manipulationsfehlers im Forum 7, 
können einige zwei Mal im gleichen Jahr 
Geburtstag feiern, ich bitte um Entschuldigung!

101 Jahre
27. August
Maria Büsser-Thoma, Altersheim (Looch)

93 Jahre
13. August
Alois Thoma-Bruhin, Obdorfstrasse 14

90 Jahre
13. August
Simon Rüdisüli, Altersheim (Grünen)

87 Jahre
24. August
Franz Rüdisüli-Gmür, Dorfstrasse 59

80 Jahre
14. August
Theresia Thoma-Boos, Altersheim (Rotenstein 616)

75 Jahre
14. August
Werner Honegger, Durschlegistrasse 4b
31.August
Anna Thoma-Heller, Tobelstrasse 12

70 Jahre
05. August
Walter Schäfer, Amdenerstrasse 8

MITTEILUNGEN

28. August, 9.00 Uhr
Chinderchile im Gallussaal Amden mit Doris 
Santavenere.
Eingeladen sind Kinder vom Kindergarten bis 
und mit 2. Primarklasse.

KRÄUTERSEGNUNG ZUM FEST MARIA 
HIMMELFAHRT, (15. AUGUST)
Segnung am Samstag, 13. August,19.00 Uhr, 
St. Anna-Kapelle
Bringen Sie Ihre Kräuter zur Segnung in die 
Kapelle mit!

Seit über tausend Jahren bringen die Christen 
am Hochfest Maria Himmelfahrt, 15. August 
Blumen und Kräuter in den Gottesdienst, um 
sie segnen zu lassen. Als Ausgangspunkt dieses 
Brauches vermuten die Geschichtsforscher ein 
sommerliches Erntedankfest heidnischen 
Ursprungs im syrischen Raum.
Der christliche Sinn dieses Brauches beinhaltet: 
Die Heilkräuter und Blumen erzählen von der 
Güte und Schönheit Gottes, des Schöpfers und 
Heilbringers. Ihre Wirkung besteht nicht darin, 
dass wir über göttliche Kräfte verfügen, sondern 
dass wir uns unter seine Heils und Segensmacht 
stellen.

Ein Zusammenhang mit dem Marienfest lässt 
sich leicht herstellen: Maria ist die Krone der 
Schöpfung; an ihr hat sich Gottes Gnade am 
herrlichsten gezeigt. Deshalb darf die Mutter 
Jesu in übertragenem Sinn als die schönste 
Rose und reinste Lilie gelten. Die Blumen stellen 
eine Huldigung an Maria, ein Lob auf Gottes 
wunderbares Walten in ihrem Leben und einen 
Ausdruck menschlicher Freude dar. Maria ist 
auch Urbild des erlösten Menschen, sie hat im 
höchsten Masse Heil erfahren. Die Kirchenväter 
und die Liturgie sehen in ihr deine zweite Eva: 
Wie die erste Frau Unheil über die Welt brachte, 
so kommt aus Maria das Heil zu den Menschen. 
Mit Recht vergleichen die Gläubigen sie mit 
einem wohltuenden Heilkraut.

DER FIRMWEG DIESES JAHRES 
GEHT LANGSAM  
SEINEM HÖHEPUNKT ENTGEGEN
Den thematischen Abschluss bildet die Firmreise.
Dieses Jahr führt sie nach Assisi zum heiligen 
Franziskus, vom Donnerstag bis Sonntag,  
4. – 7. August.

Franz von Assisi, geboren 1181/1182, gestorben 1226.

Die heilige Firmung spendet dann Generalvikar 
Guido Scherrer am Sonntag, 11. September um 
15.00 Uhr in Weesen.
Wir wünschen allen eine schöne und eindrück-
liche Reise nach Assisi.



Seelsorgeeinheit Gaster 9

Pfarrei St. Martin
 Weesen

MITTEILUNGEN

GEDÄCHTNISSE IM AUGUST
Dreissigster
14. Maria Bienz-Streule
14. Eugen Ballmann

1. Jahrzeitgedächtnis
28. Maria Ida Hämmerli-Zimmermann
28. Benjamin Böni

«GEMEINSAM LEBEN –  
MITEINANDER FEIERN»

BEGEGNUNGSFEST 
MIT KRÄUTERSEGNUNG 
IM WOHNHEIM ST. JOSEF
Am Sonntag, 21. August um 10.30 Uhr feiern 
unsere Pfarrei St. Martin und das Wohnheim 
St. Josef das traditionelle Begegnungsfest. Den 
Festgottesdienst halten wir auf der  Terrasse im 
Wohnheim St. Josef (bei Wind und Regen in die 
Haus kapelle). Im Gottesdienst  werden die mit-

gebrachten Kräu-
ter- und Blumen-
sträusse gesegnet, 
im Andenken an 
das Fest Mariä 
 Aufnahme in den 
Himmel.
Für die musikali-
sche Umrahmung 
sorgt der Kinder-
chor Cuorini aus 

Buchs, unter der Leitung von Ildikó von Raks-
sányi. Im Anschluss gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen mit  Grilladen, Dessert und Kaffee. 
Der Kinderchor gibt ein kleines Konzert. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Christoph Neurauter – Heimleiter und 
Diakon Pawel Górski

SCHÜLERGOTTESDIENST DER 
 PRIMARSCHULE ZUM SCHULBEGINN
Dienstag, 23. August, 7.15 Uhr, Bühlkirche
Mit einem feierlichen Schülergottesdienst zum 
Schulbeginn eröffnen wir unser neues Schul-
jahr. Alle Primarschülerinnen und Primar-
schüler sowie ihre Eltern sind herzlich einge-
laden. Unseren Schülern wünschen wir 
Gottessegen und guten Erfolg im neuen Schul-
jahr.

Liebe Kinder, liebe Eltern und Grosseltern
Am Sonntag, 28. August treffen wir uns zur 
Chinderchile um 9.30 Uhr im Gallussaal in 
Amden.
Alle kleineren Kinder und ihre Begleiter sind 
ganz herzlich zum Mitfeiern eingeladen.

DANK AN JEANNETTE RUPF  
WILLKOMMEN RENATE SELINER
Nach 13 Jahren treuer Dienste als Katechetin 
und freiwillige Mitarbeiterin in unserer Pfarrei 
nehmen wir traurig, aber auch von grosser 

Dankbarkeit erfüllt, 
Abschied von Jeannette 
Rupf. Sie geht in den wohl-
verdienten Ruhestand.
Liebe Jeannette, Du hinter-
lässt eine grosse Lücke und 
unsere Pfarrei wird Dich 
vermissen. Mit Deinen 

guten Ideen und Deinem herzlichen, Menschen 
gewinnenden Wesen, hast Du in unserer Pfarrei 
viel Gutes und Nachhaltiges bewirkt.
Dafür danken wir Dir herzlichst und wünschen: 
möge all das Gute, das Du bei uns vollbracht 
hast, Dir vergolten werden. Gottessegen, gute 
Gesundheit sollen Dich begleiten und Dir eine 
schöne Zeit des Pensionsalters ermöglichen.

Als Nachfolgerin konnten wir mit sehr viel 
Glück Renate Seliner aus Maseltrangen gewin-

nen. Wir sind sehr froh und 
dankbar dafür. Liebe 
Renate, wir wünschen Dir 
viele frohe Stunden in der 
Schule und in unserer Pfar-
rei. Gott segne Dein Wirken 
bei uns und schenke Dir 
Glück und Freude.

DANK AN WALTER SCHÄFER
Während fünf Jahren nach seiner regulären 
Pensionierung engagierte sich Walter Schäfer 
als Mesmer-Stellvertreter in unserer Pfarrei.
Anfang August feiert er seinen 70. Geburtstag. 

Lieber Walter, im Namen 
unserer Pfarrei und unseres 
Mesmerteams danke ich Dir 
für Dein Engagement. Es 
war eine sehr schöne und 
eine sehr wertvolle Zeit mit 
Dir. Du hast immer gute 
Ideen und ein Lächeln im 

Gesicht gehabt. Das machte die Zusammen-
arbeit mit Dir leicht und vergnüglich. Zu Dei-
nem Geburtstag und zu Deinem Ruhestand 
wünsche ich Dir Gottes segen, gute Gesundheit, 
unbeschwerte Freude an Deinen Liebsten und 
weiterhin ein frohes, sonniges Gemüt.

Diakon Pawel Górski

KONZERT MIT TOBY MEYER  
«MUSIC AND MESSAGE»
Samstag, 20. August, 16.00 Uhr, im Park am 
See, Seepromenade

 � FRAUENVEREIN

WEESNER FRAUEN GEHEN AUF REISEN
Am Mittwoch, 24. August 2022 reisen wir ins 
Appenzellerland zum Schnuggenbock, hoch 
über dem Alltag.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung an 
 Rosmarie Kessler, im Trottengüetli 6, Weesen, 
www.frauenverein-weesen/aktuell.ch

CHRONIK

VERSTORBEN
Am 27. Juni verstarb aus unserer Pfarrei  
Maria Bienz-Streule, wohnhaft gewesen an der 
Wismetstrasse 6.

Am 11. Juni verstarb Eugen Ballmann, wohn-
haft gewesen Vorheime 1, Schänis.

Oh Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und
das ewige Licht leuchte ihnen.
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

KOLLEKTEN
Juli CHF
 3.  Schweizer MIVA 60.00
 3.  Schweizer Berghilfe (ökum. ½) 90.75
10.  Franziskaner in Visoko (Pater Josef) 135.50
17.  Franziskaner in Visoko (Pater Josef) 182.00
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Pfarrei St. Sebastian
Schänis

Pfarrei St. Nepomuk
Maseltrangen

MITTEILUNGEN

ROSENKRANZ
Kirche Schänis: Donnerstag um 9.00 Uhr
Kapelle Rufi: Sonntag um 18.00 Uhr

TOTENGEDENKEN
Sonntag, 7. August – 1. Sonntag im August
siehe Pfarreiforum Juli 2022
Sonntag, 14. August – 2. Sonntag im August – 
Maria Himmelfahrt
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Rosmarie und 
Bruno Kaufmann-Amrhein
Samstag, 27. August – 4. Sonntag im August – 
letzter Sonntag im August
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Fini und Peter 
Seliner-Merkofer, Martin Jud-Meili, Jakob 
Rüdisüli-Steinbacher
Sonntag, 28. August – 4. Sonntag im August – 
letzter Sonntag im August
Maseltrangen: Jahrzeitgedächtnis für Anna, 
Elisa und Alfons Hässig
Sonntag, 4. September– 1. Sonntag im September
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Gamil Minikus, 
Arno Seliner, Schang Jud-Tiefenauer, Barbara 
Schlegel-Müller, Toni Tremp-Hofstetter, Paula 
und Josef Seliner-Schmid, Beda Tremp-Näf, 
Karl Zahner-Hager und Johann Boos-Brändle
Maseltrangen: Jahrzeitgedächtnis für Maria 
 Segmüller-Jud

TAUFDATEN
Die nächsten Taufdaten sind am: 7./21. August; 
4./18. September; 23. Oktober; 6./20. November.
Bitte melden Sie sich im Pfarreisekretariat,  
055 615 11 28.

GRATULATIONEN
85 Jahre
 8.8.  Sophie Wälti, Fuchswinkel 25, Schänis
86 Jahre
 6.8.  Markus Blöchlinger-Näf, Unterdorf 23
16.8.  Anna Tremp-Zweifel, Chastli 13
87 Jahre
23.8.  Marie Rey-Vogt, Untere Leimenstrasse 6
88 Jahre
28.8.  Ida Schirmer-Roos, Kreuzstift
89 Jahre
21.8.  Sophie Riget-Fischli, Landstrasse 22, Rufi

91 Jahre
 6.8.  Fritz Fischli, Köchelgasse 9

94 Jahre
 5.8.  Betli Böni-Sommerhalder, Ziegelhof 19
 8.8.  Gaudenzia Schaffhauser-Jud, Kreuzstift

95 Jahre
28.8.  Georg Schaffhauser-Jud, Kreuzstift

97 Jahre
15.8.  Ida Jud-Schmuki, Kreuzstift

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubi-
laren ganz herzlich und wünschen einen frohen 
Festtag.

GOLDENE HOCHZEIT
Mit sehr grosser Freude dürfen wir gratulieren:

Helena und Marcel Landolt-Kalberer, 
 Warthausen, Schänis

Sie haben sich am 19. August 1972 in Wangs 
das Ja-Wort gegeben und einander Liebe und 
Treue versprochen.

Wir wünschen dem Jubelpaar einen schönen 
Festtag, für den weiteren Lebensweg Zuversicht 
und Gottes reichen Segen.

DIENSTJUBILÄEN
Dieses Jahr dürfen wir einigen Mitarbeiter_innen 
zu einem besonderen Jubiläum gratulieren.

Auf 50 Jahre beschwingte Kirchenmusik darf 
Leo Jud zurückblicken.

25 Jahre amtet Elfrieda 
Jud als Mesmer-Stellver-
treterin in Maseltrangen.

Maria Steiner arbeitet 
seit 20 Jahren als 
Mesmerin im Dienst von 
Schänis und Rufi.

Seit 20 Jahren unter-
richtet Beatrice Glaus 
im Fach Religion auf der 
Primarstufe.

Wir freuen uns mit den Jubilaren_innen, danken 
ihnen für ihren wertvollen Dienst und wünschen 
ihnen noch viel Freude und Erfüllung in ihrer 
Arbeit.

ÖKUMENISCHE 1. AUGUST-FEIER
9.00 Uhr Flugplatz Schänis
Dieses Jahr begrüssen Kaplan Sebastian Wetter 
und der reformierte Pfarrer Immanuel Nufer 
zusammen mit der Trachten Singgruppe zum 
ökumenischen 1.-August-Gottesdienst auf dem 
Flugplatz in Schänis. Anschliessend öffnet das 
reichhaltige Brunch-Buffet.

ALP-GOTTESDIENST  
«UF DR OBERE BOGME»
14. August, 11.00 Uhr
Wir feiern am letzten Feriensonntag den Alp-
gottesdienst auf der «Oberen Bogmen». Der 
Gottesdienst wird vom Männerchor musika-
lisch umrahmt. Bei unsicherer Witterung wäre 
es nicht das erste Mal, dass wir im Stall unter-
halb der Alpwirtschaft Schutz suchend den 
Gottesdienst trotzdem fröhlich feiern würden.
Der Gottesdienst in Maseltrangen entfällt.

SUNNTIGSFYR
21. August, mit Beginn in der Kirche:

09.00 Uhr Schänis
10.30 Uhr Maseltrangen 

Buben und Mädchen ab dem Kindergartenalter 
bis zur 3. Klasse sind herzlich zur ersten Sunn-
tigsfyr nach den Sommerferien eingeladen.
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NÄFELSER WALLFAHRT ZUR 
ST. SEBASTIANSKAPELLE
Am Sonntag, 21. August, pilgern die Näfelser 
nach alter Tradition am frühen Morgen zur 
St. Sebastianskapelle, wo sie gegen 7.30 Uhr 
einen Gottesdienst feiern werden.

VEREINE UND GRUPPEN

 � FG SCHÄNIS UND FG MASELTRANGEN

KINDERSPIELNACHMITTAG
17. August, 14–17 Uhr, Kohlloch
Wir freuen uns auf viele Kinder mit Begleitung.
Nur bei guter Witterung.
Auskunft: Monika Steiner

SONNENAUFGANG-WANDERUNG
20. August, 4.00 Uhr, Treffpunkt Kirche 
 Maseltrangen
Alle wanderlustigen Frauen sind herzlich einge-
laden, den Sonnenaufgang auf dem Federispitz 
zu erleben.
Anmeldung bis 15. August an Monika Steiner.

 � FAMILIENRUNDI

BADMINTON
24. August – Badminton
Für Kinder ab 4. Klasse.
Gemeinsam mit dem Badminton-Club Linth 
habt ihr die Möglichkeit, Badminton-Luft zu 
schnuppern.
www.familierundi.ch

 � CHRISTLICHER BAUERNBUND

«ZU GAST BEI …»
… Kesslers Zwetschgenhof, Maseltrangen,  
19. August, 20.00 Uhr
Für den anschliessenden Austausch sorgt eine 
kleine Festwirtschaft.

 � BÄUERINNEN UND LANDFRAUEN

JAHRESAUSFLUG
12. August
Botanischer Garten Grüningen und Tierspital 
Zürich
Abfahrt: 8.00 Uhr ab Restaurant Hirschen, Dorf
Anmeldung bis 5. August an Andrea Riget

CHRONIK

TAUFEN
Durch das hl. Sakrament der Taufe wurden in 
die kirchliche Gemeinschaft aufgenommen:

Conrad, Sohn von Juliet und Philipp Hauser, 
Steinacker 1445, Rufi
geboren am 22. Juni 2021,
getauft am 18. Juni 2022

Chiara Anastasiya, Tochter von Gemiliana Tatti 
und Marc Zweifel, Urteilen 8, Schänis
geboren am 25. Dezember 2021, 
getauft am 18. Juni 2022

Wir wünschen den Eltern mit ihren Kindern 
Gottes Segen und Freude bei so mancher 
 Überraschung, die auf sie warten wird.

UNSERE VERSTORBENEN
Agatha Dreier, Fuchswinkel 25, geboren am  
2. Juni 1930, gestorben am 15. Juni 2022

Jörg Steiner, Oberurnen, geboren am 
13. September 1960, gestorben am 28. Juni 2022

Annemarie Landolt, geboren 30. Mai 1955, 
gestorben am 12. Juli 2022

Der lebendige Gott schenke ihnen das Leben,  
auf das wir als Christen hoffen und vertrauen.

SONNTAGSKOLLEKTEN
Juni CHF
 1.  Kirche in Not 527.35
12.  Projekt der SE Gaster für Mali 422.70
19.  Flüchtlingshilfe Caritas 347.00
30.  Peterspfennig 34.50

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Spende.

RÜCKBLICK WALLFAHRT

Wir blicken auf eine gelungene und herrliche 
Wallfahrt zurück.
Weitere Eindrücke und Bilder auf der Home-
page der Seelsorgeeinheit se-gaster.ch.
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Pfarrei
Peter und Paul

Benken

MITTEILUNGEN

TOTENGEDENKEN
Sonntag, 14. August 2022 um 9.00 Uhr
Wir halten das Jahresgedächtnis für:
Franz Frick-Nart, Dorfstrasse 4

Samstag, 20. August 2022 um 19.00 Uhr
Wir halten Stiftmessen vom 3. Sonntag im 
August, jedoch am Samstag für:
Karl Glaus, alt Gemeindeschreiber, Schmitten
Karl Kamer-Hofstetter, Grossgiessen
Lebende & Verstorbene der Gemeinde

Sonntag, 28. August 2022 um 9.00 Uhr
Wir halten Stiftmesse vom 4. Sonntag im August 
für:
Raymund Glaus-Schirmer, Starrbergstrasse 7

TAUFE
Am 7. August 2022 wird in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen:
Nico, Sohn der Eltern Roman Mathias Hofstetter 
und Stefanie geb. Klaus

TAUFTERMINE
Die Tauftermine finden Sie auf der Homepage 
www.kath-benken.ch oder melden Sie sich auf 
dem Pfarreisekretariat unter: 055 283 11 80.

FERIEN – «FAIS RIEN» ODER SO …!?
Das süsse Nichtstun ist gar nicht so einfach. 
Viele Menschen, so auch ich, fängt es an zu 
kribbeln, wenn mal nichts zu tun ist. Ich brauche 
eine gewisse Zeit, bis ich mich von der Alltags-
routine lösen und wirklich «nichts» tun muss. 
Wenn es mir aber gelingt, dann erfahre ich 
einen tiefen Frieden und Erholung «bis in die 
Zehenspitzen».
Diese Erholung wünsche ich uns allen, damit 
wir neu gestärkt und voller Elan wieder zur 
Arbeit /durch das Leben gehen können. Lasst es 
euch gut gehen!

Franz Ambühl-Rölli, Pfarreibeauftragter
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BLUMEN- UND KRÄUTERSEGNUNG
Sonntag, 14. August 2022 um 9.00 Uhr
Bitte legen Sie Ihre Kräuter- und Blumen-
sträusse wie gewohnt vor den Marienaltar. 
Diese werden während dem Gottesdienst geseg-
net. Auch hier erinnere ich mich gerne an 
meine Mutter, die immer mal wieder sagte: «An 
Gottes Segen ist alles gelegen». So werden 
Ihnen die Kräuter und Blumen gleich doppelt 
munden resp. Freude machen. Das Bewusst-
sein, dass wir gesegnet sind, hat heilende und 
stärkende Wirkung. Gottes Segen ist Ihnen 
Allen gewiss!

MEDITATIVER BIBELABEND
Donnerstag, 25. August 2022 um 19.00 Uhr  
in der Pfarrkirche
Im Sonntags-Evangelium hören wir einmal 
mehr herausfordernde Worte Jesu! Wir sollen 
nicht die Verwandten und Freunde zum Essen 
einladen, sondern Arme, Krüppel und Lahme/
Blinde … Denn die Freunde und Verwandten 
laden uns auch wieder ein. Die Armen jedoch 
können es uns nicht zurückgeben. Wie gehe ich 
mit solchen klaren Aufforderungen um? Wie 
kann ich es im Alltag umsetzen? Ich freue mich 
auf die Auseinandersetzung mit euch! Herzlich 
willkommen!

SCHÜLER-GOTTESDIENST
Freitag, 26, August 2022 um 7.10 Uhr  
in der Pfarrkirche
Jede und jeder ist einmalig!
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SCHULBEGINN
Zum Schulbeginn wünsche ich allen SchülerIn-
nen und LehrerInnen viel Freude, Elan und 
gegenseitige Geduld. Mit Respekt und Ver-
ständnis füreinander wird auch das neue Schul-
jahr gut und kraftvoll starten.
Der Schülergottesdienst geht den Überlegungen 
nach, dass jede und jeder einmalig ist und dass 
sich gegenseitig vergleichen nicht immer etwas 
bringt, denn jede und jeder hat seine eigenen 
Talente und Stärken. Füreinander eingesetzt 
können diese Begabungen wachsen und sich 
vermehren. Auch Erwachsene sind herzlich 
willkommen im Schülergottesdienst.

NEUER KATECHET
für unsere 4. Klassen
Ab dem neuen Schuljahr wird Raphael Arnet 
aus Jona die beiden 4. Klassen im Religions-
unterricht auf das Versöhnungssakrament 
(Erst-Beichte) vorbereiten.
Wir heissen Raphael herzlich bei uns in Benken 
willkommen und wünschen ihm einen guten 
Start und viel Freude beim Arbeiten mit den 
Kindern. Schön bist du da!

GENERALVIKAR ZU BESUCH  
BEI DEN FIRMLINGEN IN BENKEN
Freitag, 9. September 2022
Im Rahmen der Firm-Vorbereitung kommt 
Generalvikar Guido Scherrer nach Benken um 
mit den angehenden Firmanden ins Gespräch 
zu kommen. Die jungen Erwachsenen dürfen 
ihm auch ihre «Fragen» zum Glauben, zu Gott 
und zu seiner Person stellen. «Weshalb wollten 
Sie nicht heiraten? Warum tut Gott nichts 
gegen die Kriegstreiber? Wie stellen Sie sich 
Gott vor?» Solche und ähnliche Fragen fordern 
auch den Firmspender immer wieder heraus.

ERSTKOMMUNION 2023
Save the Date – geplant ist die Erstkommunion 
am 7. Mai 2023.
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CHRONIK

KIRCHENOPFER
Juni CHF
 5.  Kinder- + Jugendhilfe St. Gallen 203.75
12.  Patrozinium Maseltrangen 
19.  Flüchtlingshilfe der Caritas 271.95
26.   Kloster Einsiedeln Wallfahrt SE 
Herzlichen Dank für jede Gabe!

VERSTORBEN
Aus unserer Gemeinschaft sind verstorben:

24. Juni 2022
Paul Alois Jud (genannt «Ziz»), Alterszentrum 
Sonnhalde, Kaltbrunn

27. Juni 2022
Gabriel Schnider-Züger, Hornen 3

3. Juli 2022
(Hans) Johann Meli-Beeler, Spitzenwiesstrasse 4

16. Juli 2022
Karl (Wendelin) Kistler, Kreuzstift Schänis, 
 vormals Blattenstrasse 29

INTERVIEWS MIT SCHÜLER*INNEN
Was stellst du dir unter «Gott» vor?  
Antworten von Schüler*innen:
Keine Ahnung, vielleicht ein Engel in unseren 
Gedanken, der uns innerlich hilft. – Lynn
Ein Mann. – 6. Klässler
Er ist jemand der uns hilft. – 6. Klässler
Dass Gott wie ein Vater ist und alle Menschen 
beschützt. – 6. Klässler
Ich denke, dass man ihm alles was einem 
 belastet sagen kann und man sich nachher 
 besser fühlt. – 6. Klässlerin
Ein Mensch der viel Gutes getan hat und immer 
zu Gott gehalten hat. – 6. Klässler
Jedenfalls kein Mensch. – Noelia

VEREIN UND GRUPPEN

 � FRAUENGEMEINSCHAFT

SENIORENMESSE
Dienstag, 9. August 2022 um 14.00 Uhr  
(kein Zvieri im Pfarreiheim)

ZWERGLITRÄFF
Donnerstag, 18. August 2022 um 8.45 Uhr  
im Pfarreiheim Saal

RÜCKBLICKE

FRONLEICHNAM

DANKESESSEN 40 JAHRE KAFIFRAUEN UND 
35 JAHRE STRICKSTÜBLI
Dienstag, 30. August 2022 um 17.30 Uhr
Detaillierte und persönliche Einladung folgt.
Ort: Rösslisaal
Zeit: 17.30 Uhr
Kosten: offeriertes Abendessen
Anmeldung bis 16. August 2022 bei 
Sabina Meili-Steiner, 055 283 10 15 oder 
info@frauengemeinschaft-benken.ch

Genauere Infos zu den jeweiligen Aktivitäten 
findet ihr auf unserer Website  
www.frauengemeinschaft-benken.ch

 � KRONE BENKEN

SENIOREN-MITTAGSTISCH
11. und 25. August 2022 um 11.30 Uhr
Zum Mittagstisch sind alle SeniorInnen einge-
laden. Nach dem feinen und preisgünstigen 
Menü soll wie gewohnt genügend Zeit für einen 
gemütlichen Jass bleiben.
Das Küchenteam ist froh, wenn die SeniorIn-
nen sich abmelden, falls jemand verhindert ist. 
Vielen Dank!

WALLFAHRT



14 Seelsorgeeinheit Gaster

Pfarrei St. Georg
 Kaltbrunn

MITTEILUNGEN

TOTENGEDENKEN
Sonntag, 14. August 2022 um 10.30 Uhr
Wir halten Stiftmessen vom 2. Sonntag im 
August für:
Josef Brunner-Thoma, Hältlistrasse
Hans Hässig-Zahner, Birkenweg
Annelis Kurmann-Disler, Wilenhofstrasse

Samstag, 27. August um 19.00 Uhr
Wir halten Stiftmessen vom 4. Sonntag im 
August für:
Rösli und Eugen Schöbi-Hager, Schulhausstrasse
Flaminio Napoli-Ferraguto, Grafenaustrasse
Maria und Josef Hager-Zahner, Schulhausstrasse
Emma und August Steiner-Thrier, Wengistrasse
Fridolin und Agathe Giger-Freiermuth, 
 Wengistrasse

TAUFTERMINE
Bitte melden Sie sich beim Pfarreisekretariat, 
055 293 21 41.

HOCHZEIT
Am 18. Juni heirateten in der Pfarrkirche Kalt-
brunn Christina Steiner und Balihar Talwar. 
Wir wünschen dem Brautpaar viel Glück und 
Gottes Segen auf ihrem gemeinsamen Weg.

Am 27. August um 13.30 Uhr, heiraten in der 
Pfarrkirche Kaltbrunn Michaela Blöchlinger 
und Josef Duft.
Wir wünschen dem Brautpaar viel Glück und 
Gottes Segen auf ihrem gemeinsamen Weg.

1.-AUGUST-FEIER
Am Nationalfeiertag wollen wir um Gottes Segen 
bitten für unser Land und alle, die darin leben. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Er wird 
musikalisch mitgestaltet von Alphorn, Orgel und 
der Kantorei St. Georg. Anschliessend stossen 
wir beim Apéro auf die Eidgenossenschaft an.

GRILLPLAUSCH IM WALDLEHRPFAD
Der Pfarreirat Kaltbrunn lädt am 5. August 2022 
zum gemeinsamen Grillieren ein.
Für das Feuer ist gesorgt, ab 17.30 Uhr ist der 
Grill beim Unterstand im Waldlehrpfad einge-
heizt und bereit für allerlei feine Grilladen.
Herzlich eingeladen sind alle, welche in fröhli-
cher Gemeinschaft einen gemütlichen Sommer-
abend verbringen möchten. Essen und 
Getränke bringen alle selbst mit.
Der Pfarreirat Kaltbrunn freut sich auf viele 
bekannte und unbekannte Gesichter und 
wünscht bis dahin frohe Sommertage.

BLUMEN- UND KRÄUTERSEGNUNG
Es ist Brauch, am Fest der Aufnahme Mariens 
in den Himmel Blumen und Kräuter zu segnen. 
Die Heilkräuter verweisen darauf, dass wir im 
Glauben an Jesus Christus heil werden können 
an Leib und Seele.
Wir laden Sie ein, am Sonntag, 14. August um 
10.30 Uhr Ihre Blumen- und Kräutersträusse in 
den Gottesdienst mitzubringen und beim 
Marienaltar hinzulegen.

VELOTOUR FÜR MÄNNER UND SÖHNE
Am Freitag, 19. August sind Männer, Väter, Söhne,
Enkel und Onkel eingeladen zur gemeinsamen 
Velotour. Besammlung ist um 18.00 Uhr beim 
Pfarreiheim, Dorfstrasse 21 mit dem Wetter 
entsprechender Kleidung und intaktem Velolicht. 
Bei Fragen gibt Guido Hof stetter Auskunft,  
055 511 55 04.

BEGEGNUNGSTAG  
IM HOF OBERKIRCH
Wir feiern im Hof Oberkirch gemeinsam den
Gottesdienst am Sonntag, 21. August um 10.00 Uhr.
Nach dem Gottesdienst, der von der Liturgie-
gruppe und dem Flügelhornduett mitgestaltet 
wird, sind Sie herzlich eingeladen bei Wurst 
und Brot, Kaffee und Kuchen zu verweilen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Der 
Pfarrei rat freut sich auf Sie.

KAMMERCHOR CANORUS SINGT  
IM GOTTESDIENST
Am Samstag, 27. August singt der neugegrün-
dete Kammerchor CANORUS unter der Leitung 
von Daniel Winiger im 19.00 Uhr Gottesdienst 
in der Pfarrkirche Kaltbrunn. Nachdem der 
Kinderchor Kaltbrunn Ende letzten Jahres sein 
jahrzehntelanges Wirken wegen fehlender 
finanzieller Mittel (der Gemeinderat Kaltbrunn 
hatte diese zum grössten Teil gestrichen) aufge-
ben musste, hatten die noch im Chor singenden 
jungen Frauen die Idee, einen Frauen-Kammer-
chor mit dem Namen CANORUS zu gründen.
Der Begriff CANORUS lässt sich vom lateini-
schen Wort für «süss», «reich», «warm», 
«freundlich», «sanft» und «voller Klang und 
Harmonie» ableiten.
Im Gottesdienst erklingen von Felix Mendels-
sohn die drei Motetten opus 39 «Veni Domine», 
«Laudate pueri» und «Surrexit pastor bonus».

HERZLICHE EINLADUNG ZUM OFFENEN SINGEN
«Einsam sind wir Töne, gemeinsam ein Lied». (Ya Beppo)

Für alle Singfreudigen, die gerne in einem Chor mitmachen, aber 
keinerlei Ambitionen haben, regelmässig für einen Auftritt zu proben …
Wir treffen uns ab dem Dienstag, 30. August 2022, 2-wöchentlich von 
19.30 bis 21.00 Uhr im Pfarreisaal Kupfentreff zum gemeinsamen Singen mit Josiane Erni. 
Sie schlagen ihr  Lieblingslied vor oder wir singen aus dem RiseUp … Das Mitmachen im 
Chor braucht keine Vorkenntnisse. Das Offene Singen kennt weder eine Mitgliedschaft, noch 
benötigt es für die Proben eine An- oder Abmeldung.
Wir freuen uns über viele begeisterte Sängerinnen und Sänger aus allen Pfarreien der 
 Seelsorgeeinheit.
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FREIWILLIGE GESUCHT
Das Kafi Allerlei ist ein gemeinnütziges Café 
und ist mittlerweile eine Anlaufstelle für viele 
und schon einigen Personen fast zum zweiten 
Zuhause geworden. Damit der Betrieb aufrecht-
erhalten werden kann, braucht es Menschen, 
die bereit sind, hie und da einen Nachmittag 
lang Gastgeber*in zu sein.
Für diese wichtige Aufgabe suchen wir noch 
freiwillige Mitarbeiter*innen. Falls Sie Zeit  
und Freude daran haben, melden Sie sich  
bitte bei Beate Kaschel, Tel. 055 29 21 43,  
pastoral@kaltbrunn.net. Sie erhalten eine 
 ausführliche Einführung in den Betrieb und 
sind Teil eines erfahrenen Teams.

BILDUNGSURLAUB BEATE KASCHEL
Im September und Oktober beziehe ich den 
zweiten Teil meines Bildungsurlaubs. Ich werde 
sieben Wochen in Tansania verbringen. Das 
Hilfswerk Tuwapende Watoto (auf Deutsch: Wir 
lieben Kinder) liegt in einem Vorort von Dares-
salam. Es bietet verwaisten und verlassenen 
Kindern ein liebevolles Zuhause und eine gute 
Ausbildung, um ihre Zukunft nachhaltig und 
langfristig zu sichern. Tuwapende Watoto 
betreibt ein Kinderheim, einen Kindergarten 
und eine Primarschule. Ebenfalls können 140 
Lernende in zehn Berufen eine zweijährige 
Lehre machen.
Für mich wird der Aufenthalt dort eine ganz 
neue, einmalige Erfahrung werden, und ich 
freue mich schon riesig darauf.
Da ich zwei grosse Gepäckstücke mitnehmen 
darf, möchte ich einen Koffer mit Dingen fül-
len, die dort gebraucht werden. Dafür nehmen 
wir auf dem Sekretariat gerne Spenden entgegen.

CHRONIK

VERSTORBEN
Aus unserer Pfarrei sind verstorben:

Am 5. Juli:
Notburga Duft-Schiefermayr, Sonnhaldenstrasse

Am 8. Juli 2022:
Gerhard Egli-Zahner, Speerstrasse

Am 9. Juli 2022:
Donato Romano-Trento, Lohren

TAUFEN
Es wurden in die christliche Gemeinschaft 
 aufgenommen:
Am 3. Juli:
Julian Pfiffner, Kind der Eltern Bianca und 
Roman Pfiffner-Thoma
Am 18. Juli in Schänis:
Sebastian Bardea, Kind der Eltern Fabiola und 
Sandro Bardea-Martinez

Es wird in die christliche Gemeinschaft 
 aufgenommen:
Am 14. August:
Alex Steiner, Kind der Eltern Mirjam und 
Christoph Steiner-Rüegg

KOLLEKTEN
Juni CHF
 5.  Stiftung KIFA Schweiz 247.25
19.  Flüchtlingshilfe der Caritas 339.10
25.  Papstopfer 121.50

VEREINE UND GRUPPEN

 � KOCH-TEAM

MITTAGSTISCH
Das Mittagstisch-Team wünscht allen eine schöne
Sommerpause. Am Mittwoch, 28. September, 
gibt es wieder ein gemeinsames Mittagessen.

Mittwoch, 17. August ab 14.00 Uhr
im Pfarreiheimsääli, Dorfstrasse 21.

 � FRAUENGEMEINSCHAFT
Am Dienstag, 16. August um 19.00 Uhr feiern 
wir Abendandacht in der Bruder-Klausen-
Kapelle in der Altwies. Treffpunkt ist um  
18.30 Uhr auf dem Parkplatz unterhalb der  
Kirche (vis-à-vis Erni) und um 18.35 Uhr beim 
Restaurant Brüggli.
Anschliessend klingen wir den Abend beim 
gemütlichen Beisammensein in der Vorder-
wengi aus. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen!

Am Samstag, 3.September, besammeln wir uns 
um 6.15 Uhr beim Grünhofplatz (hinter dem 
Friedhof) für einen Sonnenaufgangs-Spazier-
gang der Linth entlang. Von der Grynau zum 
Giessen sind es gemütliche 1½ Stunden. 
Anschliessend haben wir uns ein Morgenessen 
in der Bretzelstube verdient.
Der Spaziergang findet nur bei trockener Witte-
rung statt. Kosten CHF 17.–.
Anmeldung bis am 29. August bei Annemarie 
Eberle, 055 283 36 42 oder über die Homepage.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

RÜCKBLICK

MÄNNERMAIANDACHT

ALPSEGNUNG

ALPGOTTESDIENST

WALLFAHRT
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PFARRÄMTER
Pfarramt Amden
Doris Santavenere
Waisenhausstrasse 8, 8750 Glarus
Bereiche: Katechese, Ministranten, 
Krankenseelsorge, Firmweg, Schule, 
Vereine, Jubilare
055 611 21 20, Mobile 079 335 81 56
kath.pfarramt-amden@sunrise.ch
Sekretariat
Erich Sax, Dorfstr. 37a, 8873 Amden
055 611 21 20, Mobile 079 416 45 28
kath.pfarramt-amden@sunrise.ch

Pfarramt Weesen
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
055 616 11 87
sekretariat@kirche-weesen.ch
www.kirche-weesen.ch
 ■  Di / Fr 14.00 – 16.00

Bernadette Boos

Pfarramt
Schänis und  Maseltrangen
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 615 11 28
pfarramt.schaenis@bluewin.ch
www.kirche-schaenis.ch
 ■ Mo 14.00 – 16.00
 ■  Di / Mi / Fr 09.00 – 11.00

Anna Kucera

Pfarramt Benken
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
sekretariat@kath-benken.ch
www.kath-benken.ch
 ■  Mo / Mi / Fr 09.00 – 11.00

Béatrice Gaillard

Pfarramt Kaltbrunn
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 41, Fax 055 293 21 49
sekretariat@kaltbrunn.net
www.kath-kaltbrunn.ch
 ■ Mo 09.00 – 11.00 / 13.30 – 15.30
 ■ Di – Do 09.00 – 11.00

Cornelia Stössel

Wallfahrtsamt Maria Bildstein
Bildsteinstrasse 6, 8717 Benken
055 283 12 42
maria.bildstein@gmail.com

PFARRADMINISTRATOR A.I.
Sebastian Wetter, Kaplan
Rietstrasse 6, 8718 Schänis
055 619 55 21
kaplan.se-gaster@bluewin.ch

PASTORALTEAM
Pfarreibeauftragter Amden
Pawel Górski, Diakon
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
kath.pfarramt@kirche-weesen.ch

Pfarreibeauftragter Weesen
Pawel Górski, Diakon
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
kath.pfarramt@kirche-weesen.ch

Pfarreibeauftragter
Schänis-Maseltrangen
Bruno Schmid
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 619 55 22
nikodemo@bluewin.ch

Pfarreibeauftragter Benken
Franz Ambühl-Rölli, Diakon
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
seelsorger@kath-benken.ch

Pfarreibeauftragte Kaltbrunn
Beate Kaschel
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 43, Fax 055 293 21 49
pastoral@kaltbrunn.net

Mitarbeitender Priester
Victor Buner, em. Pfarrer
Kirchstrasse 10, 8873 Amden
055 611 11 33
victor-pfarrer@bluewin.ch

Kirchliche  Jugendarbeit Gaster
Mirco Meier
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 42, Mobile 079 531 43 19
mirco@kathjagaster.ch

Katechese und Familienpastoral
Beatrice Glaus-Schnyder
Religionspädagogin
Mariahaldenstrasse 9, 8872 Weesen
079 217 16 50
beatrice.glaus@gmx.ch

ZWECKVERBAND
Lorenz Holenstein, Präsident
079 472 83 91

WEITERE INFORMATIONEN
www.se-gaster.ch
www.kathjagaster.ch
www.pfarreiforum.ch
www.bistum-stgallen.ch
www.my-next-level.ch
www.seelsorge.net

BILDNACHWEISE
Bilder ohne Nachweise wurden von 
der Seelsorgeeinheit Gaster oder den 
 einzelnen Pfarreien zur Verfügung 
gestellt, bei Ausnahmen Bildquelle 
direkt im Bild.
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Eine neue Schöpfung geworden aus dem Wasser und dem Heiligen Geist,
werden sie Kinder Gottes genannt und sind es auch.
Praenotanda generalia, Die Feier der Kindertaufe


